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1452 Bril, 
 Paul
(1556 Antwerpen – 1626 Rom) 
Nachfolge

Nachtlandschaft. Öl auf Kupfer. 
22,5 x 30cm. Rahmen. 

Rückseitig:
Auf der Kupferplatte handschriftlich 
Beschreibung und Zuschreibung an Jan 
Brueghel d.Ä. von der Hand Dr. Walther 
Bernts (ohne Unterschrift und Datierung).

Dieses kleine Gemälde trägt auf der 
Rückseite eine handschriftliche, jedoch 
nicht unterzeichnete Expertise, die sie Jan 
Brueghel d.Ä. zuschreibt. Entsprechend 
dieser, vermutlich von Walther Bernt, 
stammende Zuordnung, war die Tafel 
auch als Jan Brueghel d.Ä. seit 1953 in 
den Archiven der Sammlung verzeichnet.
Das Gemälde trägt unten links eine sehr 
kleine Bezeichnung, die als „Bril...“ zu 
lesen ist sowie die Datierung „1594“. 
Eine Untersuchung unter dem Stereomi-
kroskop (Gruppe Köln, September 2017) 
bestätigte, dass Bezeichnung und Datie-
rung ursprünglich zur Tafel gehörte.
Im Werk Paul Brils gibt es zwei Werke, 
die unserer Tafel verwandt sind: Eine 
Landschaftszeichnung ohne jede Staffage 
sowie ein Gemälde, das sich im Palazzo 
Pitti in Florenz befindet: „Die Hirschjagd“, 
signiert und datiert 1595.
Der Ausblick auf die durch die Kuppel-
Architektur italienisch anmutende Stadt 
und die Brücke unterscheidet unser 
Gemälde, neben der Staffage, von der 
„Hirschjagd“.

Ein Kupferstich Raphael Sadelers  
(1560 – 1628 oder 1632) entspricht in 
der Landschaftsdarstellung ebenso wie in 
der Gestaltung des Hintergrundes unse-
rem Gemälde. Laut Bildunterschrift soll 
Matthäus Bril die Vorlage geliefert haben.
Luuk Pijl, der das Werkverzeichnis Paul 
Brils erstellt, kommt zu dem Schluss, dass 
das vorliegende Werk, trotz der Bezeich-
nung, wohl einem Nachfolger Paul Brils 
zuzuordnen ist, dem der Sadeler-Stich 
bekannt war.

Der 1554 in Antwerpen geborene Paul 
Bril war ein Star seiner Zeit. Seine Werke 
gehörten zu den begehrtesten Kunstob-
jekten. Wenn auch wohl nicht von seiner 
Hand, so ist unser kleines Gemälde doch 
ein authentisches Stück Kunst-Geschichte 
und ein Beispiel für die Rezeption und 
immense Wertschätzung Paul Brils in 
seiner Nachfolge.
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